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LIEBE LESER

Rückblick und Ausblick
Tatkräftiger Start in das neue Jahr

Titelbild:  Elbphilharmonie
(Foto: Kevin Hackert/flickr)

Liebe Mitglieder, liebe Leser,

Ihnen allen ein frohes neues und 
vor allem schönes Jahr 2018! 

Seit ich vor nunmehr fast sechs 
Jahren den Vorsitz in unserem 
Bürgerverein übernehmen durfte, 
ist viel passiert. Wir sind gereist, 
haben diskutiert, gefeiert und mit 
neuen Veranstaltungsformaten, 
wie dem jungen Bürgerverein, 
experimentiert. Das war an eini­
gen Stellen erfolgreich wie bei 
unserem neuen Herbstempfang 
und an anderen, wie den Poli­
tiksprechstunden, eher weniger. 
Aber alles in allem eben ein klas­
sisches Vereinsleben, das vom 
Ehrenamt lebt, mit Höhen und 
Tiefen. Unterm Strich hat sich 
unser Bürgerverein gut entwickelt 
und so manche wichtige Wei­
chenstellung vollzogen. Zuletzt 
haben wir einen aussagekräftigen 
neuen Infoflyer entwickelt, den 
wir Ihnen zeitnah vorstellen wer­
den. Daher möchte ich mich bei 
allen meinen Mitstreitern der letz­
ten Jahre bedanken. Dass diese 
Zeitung regelmäßig auf Ihrem 
Tisch landet, ist übrigens auch zu 
sehr großen Teilen Ihr Verdienst.

Für 2018 haben wir natürlich 
ebenfalls wieder Spannendes vor. 
Auf unserer diesjährigen Mitglie­
derversammlung im Februar dür­
fen wir unseren Bezirksamtsleiter 
Kay Gätjens begrüßen. Es geht 
mindestens drei Mal auf Reisen 
und unser Herbstempfang steht 
auch wieder auf dem Programm. 
Für Sie also viele Möglichkeiten 
für Begegnung und Austausch.

Für mich persönlich endet mit 
den Wahlen im Februar meine 
Zeit als Vorsitzender aus beruf­
lichen Gründen. Es hat mir viel 
Spaß gemacht und ich hoffe, wir 
finden einen tatkräftigen Nach­
folger an der Spitze unseres sehr 
tatkräftigen Vorstandsteams! 

Wenn Sie den Bürgerverein unter­
stützen wollen, sei es im Vorstand 
oder als ehrenamtlicher Helfer, 
lassen Sie es uns gern einfach 
unter info@buergerv.de wissen. 

Nun aber viel Spaß beim Lesen!

Herzlichst Ihr 

Dr. Roland Heintze
1. Vorsitzender

Vorstand

Dr. Roland Heintze

1. Vorsitzender 

Dr. Roland Heintze, Unternehmer,

Tel. 040 – 43 25 03 86

2. Vorsitzender u. Abgeordneter ZA

Andreas Stonus, Projektleiter,

Tel. 040 – 559 37 53

Schatzmeister

Edgar Kiesel, Rentner,

Tel. 040 – 550 71 55

Beisitzer u. Schriftführer

Christian Holst, Dipl. Kaufmann,

Tel. 0177 – 550 33 74

Beisitzer u. Abgeordneter ZA

Benedikt Maier, Rentner,

Tel. 040 – 692 90 27

Beisitzer

Wolfgang Häßler, Rentner,

Tel. 040 – 58 97 81 77

Christa Janiak, Rentnerin,

Tel. 040 – 55 26 08 04

Uwe John, Rentner,

Tel. 040 – 58 89 67

Christa Klitz, Rentnerin,

Tel. 040 – 550 27 71 

Christian Könecke, Personalfachkaufmann,

Tel. 040 – 69 64 51 34

Carsten Ovens, MdHB, Dipl. Kaufmann

Tel. 040 – 360 29 651

Helmut Sadler, Optikermeister,

Tel. 040 – 553 11 55 

Anja Stonus, kfm. Angestellte,

Tel. 040 – 559 37 53

Ehrenvorsitzender

Rainer Funke

Ehrenmitglieder

Ernst Ahlf

Siegrid Siemers

ZA–Abgeordnete

Walter Groth

Manfred Huchthausen

Hans–Peter Klitz

Internetauftritt des Zentralausschusses 
Hamburgischer Bürgervereine:

www.za-hamburg.de
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Bürgerverein Hoheluft–Großlokstedt von 1896 e.V.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung am 15.2.2018 um 19.30 Uhr  

im „Zum Zeppelin“, Frohmestr. 123, 22459 Hamburg

Tagesordnung

TOP 1	 Begrüßung durch den 
ersten Vorsitzenden 
Dr.  Roland Heintze. 
Hinweis auf korrek­
te Einladung gemäß 
Satzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit.

TOP 2a	 Gedenken zu Ehren ver­
storbener Mitglieder. 

TOP 2b	 Ehrungen.

TOP 3	 Jahresbericht 2017.

TOP 4	 Bericht des Schatz­
meisters und der 
Kassenprüfer.

TOP 5	 Diskussion über die 
Berichte zu TOP 3 und 4.

TOP 6	 Entlastung des 
Vorstandes.

PAUSE	 Traditionell mit einer 
herzhaften Stärkung.

TOP 7	 Wahlen.

1. Vorsitzender 
(bisher Herr Dr. Heintze)

Beisitzer/-innen 
(bisher Frau Janiak sowie die 
Herren Häßler und Maier)

Wahl der ZA–Abgeordneten

Rechnungsprüfer 
(bisher Herr Huchthausen)

TOP 8	 Verschiedenes.

gez. Dr. Roland Heintze

Dr. Roland Heintze

Jahresausblick
Das erwartet Sie 2018

Weitere Termine und alle Termin­
details finden Sie im Laufe des 
Jahres im BüV–Magazin und im 
Internetauftritt des Bügervereins 
unter buergerv.de.	 red

15 Feb
2018

Donnerstag

02 Mär
2018

Freitag

04 Mai
2018

Freitag

06 Jul
2018

Freitag

07 Sep
2018

Freitag

19.30 Uhr
Jahresmitglieder-
versammlung
Hotel Zum Zeppelin

15.00 Uhr
Infonachmittag
Kursana Residenz

15.00 Uhr
Infonachmittag
Kursana Residenz

– Termin in Planung –

Barkassenfahrt 
Landungsbrücken

– Termin in Planung –

Herbstempfang 
des Bürgervereins 

– Termin in Planung –

Tagestour 
Dithmarscher 
Kohltage

15.00 Uhr
Infonachmittag
Kursana Residenz

15.00 Uhr
Infonachmittag
Kursana Residenz

Mai
2018

Okt
2018

Sep
2018Mitgliedsbeitrag 2018

Beitrag bleibt stabil

IBAN: DE17200505501035223690

Bei Einzugsermächtigung wird 
der jeweilige Beitrag Anfang März 
2018 eingezogen. Sollten sich Ihre 
Kontodaten geändert haben, geben 
Sie uns bitte rechtzeitg Bescheid.

Edgar Kiesel (Schatzmeister)

Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 
auch 2018 für Einzelpersonen 
EUR 20,00. Paare zahlen wie bisher 
EUR 26,00.

Selbstzahler überweisen den Mit­
gliedsbeitrag bitte bis 01. März 
2018 auf das Konto des Bürgerver­
eins bei der HASPA. 
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ANKÜNDIGUNGEN

RAINER DINKELS | IMMOBILIEN

Rainer Dinkels
Dipl.-Betrw. / Immobilienmakler IHK

 

Telefon: 040 55929953  
Fax: 040 55929544

  
  

info@dinkels-immobilien.de 
www.dinkels-immobilien.de

  Wir verkaufen und vermieten Ihre Immobilie professionell und 
begleiten Sie zuverlässig bis zum Vertragsabschluß. Sprechen Sie uns an!

Aktuelle Einblicke

Anfang März wird uns Pfarrer 
Ulrich Krause aktuelle Einblicke in 
die katholische Kirche geben.	 red

Freitag, 02.03.2018 um 15 Uhr 
in der Kursana Residenz, Ernst–
Mittelbach–Ring 47.
Kostenbeitrag: EUR 1,00.

Infonachmittag

Beitrittserklärung zum
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt

von 1896 e.V.

________________________________________________________
Name, Vorname

________________________________________________________
Anschrift

________________________________________________________
Tel. / Fax / E-Mail

________________________________________________________
Geburtstag / Beruf

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für Einzelpersonen jährlich € 20,-
— Paare zahlen gemeinsam nur € 26,- —

Bitte ankreuzen
 Ich bitte um Lastschrifteinzug durch den Bürgerverein v. Kto.

Kontoinhaber ___________________________________________

Geldinstitut _____________________________________________

IBAN -Nr. ______________________________________________

BIC -Code _____________________________________________

Ich werde den Jahresbeitrag nach Aufnahme in den BüV
auf das Vereinskonto bei der Hamb. Sparkasse überweisen:

Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt
IBAN: DE17200505501035223690,  BIC: HASPDEHHXXX, 

________________________________________________________
Datum / Unterschrift

Senden Sie diese Beitrittserklärung bitte an:
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt
c/o Christa Klitz
Dachsberg 2d
22459 Hamburg

3/06
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58 81 81 
Heyna 
Elektro-
technik 
GmbH 

   

   Elektroinstallationen         
    E-Heizungen � Antennenbau 
    Lichttechnik 
    Reparaturen � Beratung 
 

    Niendorf ���� Schwalbenweg 11 

W Schlosserei 
 

Anfertigen von Türen, 
Fenstern, Gittern  
in Stahl, Alu u. Nirosta 

Stahl-Metallbau 
GmbH 

 

 58 48 51 
Fax 58 66 41 

www.wiechers-metallbau.de 

        
   
 
 
 
 
 
 
  
  Wiechers ���� Niendorf ���� Papenreye 12      

Beerdigungsinstitut 
ERWIN JÜRS 

 

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten 
Persönliche Beratung  Eigene Traueransprachen 

Ausführung aller Bestattungsarten 
 

Hamburg-Niendorf 
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche) 
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs) 

 

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65 
 

Fritz Noack + Sohn � Schnelsen 
Neu- und Gebraucht- 
wagenverkauf: 
Oldesloer Straße 90 
Telefon: 550 81 69 

Kundendienst, 
Reparaturen: 

Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 31 62 

Ersatzteile: 
 
Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 02 61 

Ihr zuverlässiger Partner für 
Neuwagen · Gebrauchtwagen · Reparatur 

Service · Leasing · Finanzierung 

PP  
Lokstedter Steindamm 7 (Siemersplatz) � ℡ 553 36 69         

            Öffnungszeiten: Mo-Fr+So 12-24 Uhr � Sa ab 17 Uhr �  

Schank- und Speisewirtschaft 

Inhaber A.+B. Eggers 

So. - Fr. ab 12.00 Uhr 

Mittagstisch ab 4,50 € 
(Gerichte verstehen sich incl. 1 Tasse Kaffee oder 1 Glas Mineralwasser) 

U2 | Metrobus 5, Niendorf Markt

Tibarg 41 | 22459 Hamburg

450 Parkplätze

www.tibargcenter.deAl
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unkt | Mehr als 50 Fachgeschäfte

Freie Fahrt 
für Ihren Einkauf!

P

Im Tibarg Center erwartet Sie auf drei Ebenen
ein reichhaltiges Angebot an Mode, Lebens-
mittel, Kosmetik & Gesundheit, Schuhe & 
Lederwaren, Frischemarkt, Haushaltswaren
und noch vieles mehr. 

Bei uns macht 
Einkaufen Spaß!

Samstags haben
wir bis 18 Uhr für

Sie geöffnet!

Mitglied werden im  
Bürgerverein Hoheluft–Großlokstedt von 1896 e.V.
  

Alle Infos auf: 
 buergerv.de/mitglied-werden/

     Mitmachen und

Mitreden im Stadtteil

Michael Aldag . Agentur für Printmedien
Offset . Digitaldruck . Textildruck

Osterfeldstraße 10 . 22529 Hamburg
www.AldagM.de . Tel. 040 . 560 74 37

Bitte vormerken
Tagesfahrten 2018

Ende September planen wir eine 
Bustagestour zu den Dithmarscher 
Kohltagen. Die Mindestteilnehmer­
anzahl beträgt 40 Teilnehmer. 
Für alle Details und Anmeldung 
wenden Sie sich bitte an Herrn 
Maier, Tel: 6929027 oder Herrn 
Klitz, Tel: 5502771.	 red

Zur schönsten Frühsommerzeit im 
Mai plant der Bürgerverein eine  
ca. dreistündige Barkassenfahrt. 
Durch Hamburgs „Grüne Lunge“ 
geht es auf der Bille und durch den 
Hamburger Hafen ab Landungs­
brücken. Die Mindestteilnehmer­
anzahl beträgt 40 Teilnehmer.
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Die Lenzsiedlung: Kulturelle Vielfalt seit über vier Jahrzehnten	 (Foto: Lenzsiedlung e.V.)

05
VORGESTELLT

Lenzsiedlung e.V. 
Über 40 Jahre engagierte Arbeit im Quartier

Die Lenzsiedlung im Hamburger 
Stadtteil Lokstedt wurde zwi­
schen 1976 und 1988 gebaut. In 
7 – 15–stöckigen Baublöcken leben 
etwa 3.000 Menschen in gut 1.100 
Wohnungen. Die Siedlung ist cha­
rakterisiert durch eine Vielfalt an 
Nationalitäten und Kulturen. Mehr 
als 70% der Bewohnerschaft hat 
einen Migrationshintergrund. 

Lenzsiedlung e.V. ist aus einer Ini­
tiative von Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Lenzsiedlung vor 
40 Jahren (1977) entstanden. Der 
Verein hat in den letzten 15 Jah­
ren außerordentlich erfolgreiche 
Arbeit geleistet, was sich in zahl­
reichen Anerkennungen und Prei­
sen spiegelt. 2000 – 2012 brachte 
die Quartiersentwicklung baulich 
und stadtplanerisch wie auch mit 
ihrer Gemeinwesenarbeit frischen 
Wind in die Siedlung. Es gelang 
immer besser, die Bewohner an 
der Gestaltung ihres Gemeinwe­
sens zu beteiligen.

Mit dem Aufbau eines Senio­
rentreffs und niedrigschwelliger 
Beratung für Familien ist es 2013 
gelungen, das Angebot generations­
übergreifend auszurichten. 

Heute betreiben zehn hauptamt­
liche und zahlreiche neben- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 

des Vereins im Auftrag der Stadt 
Hamburg soziale Arbeit für die Men­
schen in der Siedlung und ihrem 
näheren Umfeld. 	 Ralf Helling

Preise und Auszeichnungen an die Lenzsiedlung und den Verein
2004	 Bundesauszeichnung „Preis soziale Stadt“
2005	 Landes- und Bundessieger „Netzwerk Nachbarschaft“
2006	 Bundesauszeichnung „Ausgewählter Ort im Land der Ideen“
2007	 Preis der BürgerStiftung und „Familie gewinnt“ des Hamburger Senats
2009	 „Anstiften“ der Körberstiftung
2009	 2. Preis „Familie gewinnt“
2010	 MOPO/ PSD Bank Stadtteilpreis
2011	 Bundesauszeichnung „Das schönste Nachbarschaftsfest“ des Netz­

werk Nachbarschaft
2014	 Preisträger „Die schönsten Nachbarschafts–Aktionen 2014“ des 

Netzwerk Nachbarschaft
2014	 Qualitätspreis der Akademie für öffentliches Gesundheitswesen
2015	 Preisträger des Budnianer–Hilfe Preises 2015 für das Projekt  

each1–teach1
2016	 Hamburger des Jahres 2016 in der Kategorie Soziales von Hamburg 1
2017	 MOPO/ PSD Bank Stadtteilpreis

Lenzsiedlung e.V.
Julius–Vosseler–Straße 193
22527 Hamburg
Web: lenzsiedlungev.de



len humorvollen Anekdoten wegen, 
sondern vor allem, da in und um 
den Studios ständig Umbauarbei­
ten stattfinden, viele, viele Kabel 
herumliegen und fleißige Mitarbei­
ter mit eiligen Meldungen durch die 
Flure flitzen.

Wir erhielten Einblicke in einzelne 
Arbeitsräume wie etwa Bespre­
chungs-/ Organisationsräume, 
Kleiderkammer oder Maske. Im 

34 Teilnehmer trafen sich Mitte 
November zu einer BüV–exklusiven 
Führung durch die NDR Fernseh­
studios in Lokstedt. 

Wir wurden von NDR–Guide Jörn 
Behrens begrüßt und in die Ge-
schichte und jetzigen Funkti­
onen der NDR Fernsehstudios 
eingeführt. Beim anschließenden 
Rundgang war besondere Aufmerk­
samkeit geboten. Nicht nur der vie­

Regieraum für „Hamburg Journal“, 
„Heute Journal“ und „NDR aktuell“ 
erklärte uns Herr Behrens anschau­
lich die Arbeit der Redakteure. Sie 
analysieren über die vielen Moni­
tore an der Wand, als sogenannte 
Pfadfinder, die Nachrichtenflut 
und halten untereinander über ihre 
eigenen Bildschirme Konferenzen, 
um zu entscheiden was und wie 
gesendet wird.

Als wir schließlich im Sendestudio 
waren, bekamen wir zu sehen, wie 
all das von Herrn Behrens erklärte 
realisiert wird. Etwa wie die einge­
spielten Bilder oder Bildwände im 
Hintergrund funktionieren oder  
die dazugehörigen „Farbspiele“ 
im Zusammenhang mit den Klei­
dungsfarben der Moderatoren und 
ihren Bewegungen zu den Bildern, 
die sie selbst nicht sehen können.

Unser herzlicher Dank für diese 
spannende Tour gilt Jörn Behrens 
und Anja Stonus (BüV).	 C. Klitz

Aus der Schaltzentrale in Lokstedt auf den Bildschirm zu Hause: Das NDR Fernsehen 	 (Foto:  Benno Maier/privat)

Das NDR Fernsehen in Lokstedt 
Exklusiver Blick hinter die Kulissen

Der BüV vor der Kamera im Sendestudio	 (Foto: Benno Maier/privat)

RÜCKBLICK
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Bald rollt hier der Fahrzeugverkehr: Der neue Lärmschutztunnel im Rohbau	 (Foto: Anja Stonus/privat)

Am Nachmittag des 20. Novem­
bers 2017 hat eine Gruppe des 
Bürgervereins eine exklusive Füh­
rung über die Baustelle des A7–
Deckels in Schnelsen genossen. 

Herr Merl, der Hamburger Ver­
kehrskoordinator, hat uns in char­
manter Art die Details und den 
Fortschritt des Baus erläutert. 

In Warnwesten und Bauhelmen 
ging es zunächst auf den Deckel. 
Dort haben wir einen ersten Ein­
druck davon erhalten, wie es sich 
künftig anfühlen wird, wenn 
Schnelsen wieder „barrierefrei“ 
zusammengewachsen ist und 
man die Autobahn nicht nur alle 
paar hundert Meter per Brücke 
überqueren kann. Zurzeit noch 
schwer vorstellbar, dass dort ein­
mal ein Park und Schrebergärten 
entstehen werden. 

Danach ging es an der befahrenen 
Autobahnseite über Gerüststufen 

in den Tunnel selbst. Hier scheint 
alles für die Durchfahrt bereit. 
Riesige Ventilatoren, Beleuchtung, 
Notausgänge: alles wirkt hier 
unten viel breiter und unglaubli­
che vier Spuren sind vorhanden. 
Momentan werden gerade die 
Lärmschutzwände am Tunnelen­
de Richtung Süden errichtet. Alle 
Fragen wurden ausführlich von 
Herrn Merl beantwortet und auch 
die weitere Planung besprochen.

Ein unvergesslicher Nachmittag 
für alle Beteiligten, und wir waren 
sicherlich nicht zum letzten Mal 
zur Besichtigung!	 Anja Stonus
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Die erste Tunnelröhre steht 
BüV besichtigt den A7–Deckel in Schnelsen

Für den BüV bereits jetzt begehbar: Der A7–Deckel	 (Foto: Anja Stonus/privat)

Interesse geweckt?
Die meisten unserer Angebote ste­
hen Gästen offen. Möchten Sie auch 
unsere exklusiven Veranstaltungen 
wahrnehmen? Alle Infos zur Mit-
gliedschaft im BüV finden Sie in un-
serem Internetauftritt: buergerv.de
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Am Nikolaustag startete unsere 
letzte Tagesfahrt im Jahr 2017 von 
unseren bewährten Abfahrtstel­
len in Schnelsen, Niendorf und 
Lokstedt. Alle Teilnehmer, ein­
schließlich Nikolaus, hatten sich 
pünktlich eingefunden und so 
erreichten wir zunächst Reinfeld 
planmäßig zur Mittagszeit. 

Im gemütlichen Forsthaus Bolan­
de waren die Tische bereits für 

uns eingedeckt. Es stand gut­
bürgerliche Küche zur Auswahl: 
Karpfen, Forelle und zwei Fleisch­
gerichte, die dann auch reichlich 
serviert wurden. Nachdem alle 
gut gesättigt wieder im Bus ver­
sammelt waren, ging es weiter 
Richtung Lübeck zum Weih­
nachtsmarkt.

Citynah haben wir dann um 15:00 
Uhr den Busparkplatz in der Han­

Leckereien und hübsche Geschenke an zahllosen Ständen	 (Foto: Joe Kniesek/flickr)

Einmalige Atmosphäre: Der traditionelle Weihnachtsmarkt in Lübeck	 (Foto: Jochen Hörcher/flickr)

Nikolaus mit dem Bürgerverein 
Lecker Karpfen und Glühwein

sestadt erreicht. Hier hatte nun 
jeder drei Stunden Zeit zur freien 
Verfügung, um sich in der vor­
weihnachtlichen Lübecker Innen­
stadt umzusehen. Bereits vom 
Parkplatz aus, konnten wir den 
Duft von gebrannten Mandeln, 
Glühwein und leckeren Bratwürs­
ten wahrnehmen. Und so begaben 
wir uns auf den romantischen 
Weihnachtsmarkt, umgeben von 
seiner historischen Kulisse. Die 
vielen Verkaufsstände luden ein, 
vielleicht das eine oder andere  
kleine Geschenk – abseits der 
üblichen Massenware – für die 
Lieben zu Hause mitzunehmen. 
Natürlich durfte auch ein leckerer 
Glühwein nicht fehlen.

Gut gelaunt und wohlbehalten 
sind wir um 20:00 Uhr wieder in 
Hamburg eingetroffen. Ein wirk­
lich schöner Schlusspunkt für das 
Jahr. Wir freuen uns schon auf die 
nächste Ausfahrt.
	 Benno Maier

RÜCKBLICK
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Dat weer mien ersten Schooldag. 
De Mütz weer en olen Koffiwär­
mer, den man freuher över de Kof­
fikann stülpt hett. De Mantel weer 
en olen Bodemantel un de Scheuh  
weern ut Pappe. De Tüüt hett Tant’ 
Käte mookt mit veele, veele scheu­
ne Soken binnen. To’n Bispill enen 
richtigen Ball ut Gummi un een 
Riesenlolli ut de CONDI vun dat 
Hotel Vierjahreszeiten. Dor weer 
Tant’ Käte Pralinenpackerin.

Uns School weer en oole Baracke 
an’n Mittelweg. Fräulein Büscher 
weer uns Lehrerin. En ganz seute 
Deern. De Klass weer al 1948 Mul­
tikulti. Veele Kinner ut „Inquartie­
rung“ in de grooten Wohnungen, 
Diplomatenkinner, de vun’n 
Chauffeur mit Auto bröcht worrn. 
Nich to vergeten de Lagerkinner. 
To de wi Pissnelken seggt hebbt, 
wiel de asig stunken hebbt.

In de tweete Klass müssen wi al 
enen Opsatz schrieben över den 

Besöök bi Hagenbeck. Mien Opsatz 
hett’n Pries  kregen: „sehr leb­
haft und lebensecht geschrieben“ 
stunn dor ünner. Scheune twee 
Johren weern dat. Denn sünd wi 
no Billstedt trocken un de School 
weer en Olenhuus. Groot, kolt, 
gräsig.

De Schoolmeester keem wohr­
schienlich ut’n 1. Weltkrieg, harr ik 
den Indruck.

Keene Schoolbeuker, keene Lee­
der, obers — Lüüs, jede Menge. 
Jeedeen Dag weer wedder een to 
Huus bleven. De Lüüs wurrn mit 
allerlei Chemie to Liev gohn. De 
ganze School hett stunken. Bi veele 
Kinner harrn se ok den Kopp kahl 
raseert wenn de Lüüs eenfach nich 
verswinnen wullen un de kemen 
denn mit’n Mütz no School.

Un Ik ? — harr nich eene Luus! 
Jedeen Dag muss ik no School. Un 
wiel in de Klass jümmers weniger 

Weitere plattdeutsche Werke fin­
den Sie unter: www.frakstein.de

Aller Anfang is swoor	 (Foto: Silke Frakstein/privat)

Dat niege Johr fangt jo goot an! 
Alarm, Alarm: Lüüs inne Scholl un in’n Kinnergoorn.

PLATTDÜTSCH

Kinner weern, mussen wi op den 
Stoff alleen doolgohn. Ne, denn 
doch lever Lüüs. Un richtig, endlich 
harr ik se, Mudder un twee Kin­
ner op’n Kopp. So, nu kunn ik ok 
to Huus blieben! Denkste: Wittet 
Poppier, de Hoor no vörn un jüm­
mers mit den Spezialkamm dörch 
de Hoor. Dat hett beus zwickt un 
zwackt. Ik heff obers nix seggt. Un 
Mudder un Kinner klackern op dat 
Poppier. Dennoch wuschen mit dat 
Stinkemittel un de Lüüs weern weg. 
Schiet ok.

No kotte Tiet weer dat Thema dörch 
un wi harrn annere Soken in’n 
Kopp un ik keem in de modernste 
School vun Norddütschland.

Un Nu, in dat 21.Johrhunnert mit 
200, in Worten: tweehunnert, ver­
scheden Hoorwaschmittel/Dusch­
mittel (ik heff dat tellt, würklich) 
allens „klinisch getestet, sünd de 
Beester wedder ünnerwegens op’n 
Kopp. Wo kümmt de her?

Multikulti? Kann ik in de Lodens 
noch’n Mütz proberen? Mit’n Bus 
fohren?

Un Sünndag lees ik Kinner wat 
vör! Oh nee, wat mook ik blots? 
Dütmol will ik keen Lüüs hebben. 

Un – wetst wat? mien Aftheker hett 
mi enen Flyer tostüert =  Läusepla­
ge – dann nehmen Sie doch L ...

Da geht der Laus die Puste aus!

Ne, ik goh glieks no Huus un 
wasch mit eerstmol de Hoor. Dat 
kribbelt so gediegen op’n Kopp!

Silke Frakstein
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Glückwunsch zum GeburtstagNeue Mitglieder

Verstorbene Mitglieder

Ihre Spende unterstützt den BüVDialog mit dem BüV

LIEBE MITGLIEDER

01.03.	 Horst Gehrke 
02.03.	 Heike Lührs 
04.03.	 Jürgen Strüven 
05.03.	 Hannelore Groth 
08.03.	 Marion Saatmann
08.03.	 Eckhard Rothe
09.03.	 Ingeborg Bochert 
10.03.	 Irmgard Leopold (80)
12.03.	 Ute Sietas
15.03.	 Herbert Corell

20.03.	 Christian Könecke
23.03.	 Manfred Huchthausen 
25.03.	 Monika Hey
28.03.	 Helge Stemmann
29.03.	 Rosemarie Maier
30.03.	 Birgit Flügge
30.03.	 Elke Müller 
31.03.	 Edith Froese (90)
31.03.	 Christa Bilgeri 

Mär 2018

Apr 2018

01.02.	 Angela Roitzsch (70)
06.02.	 Silke Seif
08.02.	 Anita Steinmeyer
10.02.	 Gabriele Sadler
10.02.	 Marc Schemmel
12.02.	 Harry Weigel (95)
12.02.	 Edith Erdmann
13.02.	 Robert W. Hugo
14.02.	 Peter Huchthausen
14.02.	 Arnhild Werner
14.02.	 Stana Ketelsen (70)

16.02.	 Helga Hoffmann
17.02.	 Dr. Sabine Bamberger–Stemmann
17.02.	 Erika Böhmer
21.02.	 Walter Groth
21.02.	 Peter Torke
23.02.	 Anne Haaks
23.02.	 Ursula Sakuth
24.02.	 Erika Keil
28.02.	 Ernst Ahlf
28.02.	 Rüdiger Kuhn
29.02.	 Andreas Stonus

01.04.	 Peter J. Engel 
04.04.	 Margitta Witte (75)
07.04.	 Erna Miethner 
07.04.	 Hanne-Lore Kadelbach (75)
07.04.	 Renate Schmüser 
08.04.	 Elfriede Wagner 
09.04.	 Edith Schlüter (95)
10.04.	 Ursel Geyer
10.04.	 Karin Knopf (80)
12.04.	 Peter Wittenburg
12.04.	 Philippe Rosenkranz
13.04.	 Erna Schulz
15.04.	 Erich Werner
15.04.	 Regina Zentner 

17.04.	 Horst Bochert
17.04.	 Ellen Rogosch–Höbelt 
18.04.	 Dr. Marcus O. Klein
22.04.	 Wolfgang Häßler 
24.04.	 Petra Keil
25.04.	 Annemarie Feddersen (80)
25.04.	 Christel Mackens (80)
26.04.	 Uwe John 
28.04.	 Renate Koch 
29.04.	 Hermann Tomfort 
29.04.	 Günther Schulz 
29.04.	 Dr. Roland Heintze
30.04.	 Karin Schulz–Torge

Dez 2017

Jan 2018

Nov 2017

Dez 2017

Frau Erika Böhmer 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Lokstedt

Der Bürgerverein bildet eine wichtige Schnitt­
stelle zwischen den Menschen vor Ort und 
den Vereinen, Institutionen sowie zu Verwal­
tung und Politik. Durch Ihre Spende fördern 
Sie das breit aufgestellte Engagement des 
Bürgervereins für unsere schönen und lebens­
werten Stadtteile.

Spendenkonto
IBAN:	DE17 2005 0550 1035 2236 90 
BIC:	 HASPDEHHXXX, Stichwort: Förderung

Spenden sind im Sinne des §10b des Einkom­
mensteuergesetzes steuerlich abzugsfähig. 
Für Beträge unter EUR 200,00 ist keine Bestä­
tigung durch den Bürgerverein erforderlich. Es 
genügt, wenn Sie dem Finanzamt die Zahlung 
mit Beleg und Kontoauszug vorlegen.

Als Plattform und Schnittstelle für Infor­
mationen in unseren Stadtteilen lädt der 
BüV zum gemeinsamen Austausch ein: 
Haben Sie eine Frage rund um Ihren Stadt­
teil? Ein Anliegen an Politik oder Verwal­
tung? Sprechen Sie uns auf einer unserer 
Veranstaltungen oder am Infostand an – 
oder schreiben Sie eine E–Mail an den BüV: 
info@buergerv.de.

Seit einem Jahr stellen sich interessante 
Vereine und Institutionen aus unseren 
Stadtteilen im Bürgerverein–Magazin vor. 
Möchten Sie einem breiten Publikum aus 
unseren Stadtteilen über die Ziele und 
Angebote Ihres Vereins berichten? Dann 
schreiben Sie gerne an unsere Redaktion: 
redaktion@buergerv.de.	 red

Frau Sandra Heinicke 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Niendorf

Herr Artur Neubauer 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .aus Schnelsen
	 74 J alt | 7,5 J Mitglied

Herr Rudolf Rosskopf 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Niendorf
	 80 J alt | 9 J Mitglied

Frau Carmen Huchtemann
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Niendorf
	 89 J alt | 7 J Mitglied

Frau Margot Matzky 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . aus Lokstedt
	 88 J alt | 4 J Mitglied

Feb 2018

Wir werden sie in guter Erinnerung behalten.

Herrzlich willkommen im Bürgerverein!



Wohlfühl
Brillen mit Meisterservice

Tibarg Center•Nähe U–Niendorf–Markt•Tel. 54 00 74 71

für Brillenträger!
2 Markengläser aussuchen und
30% bis 50% sparen!

Ersparnis bis zu € 400,-     Der weiteste Weg lohnt sich.

2:1
Optik ruge – Vorteil

Optik
ruge

r

Komplett-Brillen incl. Augenprüfung

Einstärkenbrille 
Kunststoffgläser 29,-
Einstärkenbrille
Kunststoffgläser 
superentspiegelt 89,-
Einstärken-
Sonnenbrille
Kunststoffgläser 39,-
Gleitsichtbrille
Kunststoffgläser 98,-

Gleitsichtbrille 
Kunststoffgläser 
superentspiegelt 179,-
Gleitsicht-
Sonnenbrille
Kunststoffgläser 129,-
Computer-Arbeitsbrille
Kunststoffgläser 
superentspiegelt 169,-

©
NW400,-     Der weiteste Weg lohnt sich.

Für Clevere! 

Extrem-Sparen

Beerdigungsinstitut
ERWIN JÜRS

 Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten 
Persönliche Beratung  Eigene Traueransprachen 

Ausführung aller Bestattungsarten 
 

Hamburg–Niendorf 
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche) 

Promenadenstraße 15
Promenadenstraße 19 –Verwaltung– 

 

Tag- und Nachtruf 040 – 58 65 65 
 

 ★ Digitaldruck in Farbe + s/w 
 ★ Kopieren: Service + SB
 ★ Scannen, Binden, Laminieren
 ★ Flyerentwurf und Druck
 ★ Einladungs- und Visitenkarten

 ★ Leinwanddruck
 ★ Plakatdruck bis A0
 ★ Tintenpatronen + Büromaterial
 ★ Textildruck (z.B. auf T-Shirts)

 ★ NEU: Stempelanfertigungen

Frohmestraße 8
22457 HH-Schnelsen
Telefon:
Fax:
  info@druckservice-jansen.de
www.druckservice-jansen.de

040-55 00 40 33
040-55 00 40 34

   Druck-Dienstleistungen aus einer Hand !
+ Pass- & Bewerbungsbilder 

im eigenen Fotostudio +

www.druckservice-jansen.de

   Druck-Dienstleistungen aus einer Hand !

im eigenen Fotostudio +



Ihr Ansprechpartner
Daniel Evert
Tel.: 040 56 191-327
Mail: wohnen@wentzel-dr.de

Stilvolle Maisonette-Eigentumswohnungen erwarten Sie 
in rückwärtiger Lage in der Stresemannallee 22a.
Eine durchdachte Planung und klassische Architektur 
treffen auf ökologische Bauweise.

Freuen Sie sich u.a. auf:

| Fußbodenheizung mit
 sep. Raumsteuerung

| hochwertigen Parkettboden

| 3-fach Isolierverglasung

| Sanitärobjekte von Duravit

Das Gebäude wird als KfW 40
Effizienzhaus errichtet.

www.wentzel-dr.de


